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BEB A U U N G S P L A N 


.. A L T F Ü SS ING " 


2. Änderung mit Deckblatt Nr. 2 vom 19. 12. 1989 

Die Gemeinde Bad Füssing hat mit Beschluß des Gemeindera tes vom 29.01.1990 
die 2. Änderung des Bebauungsplanes im vereinfachten Verfahren nach § 13 BauGB 
als Satzung beschlossen . 

Kein Beteiligter hat der Änderung widersprochen. 


Bad Füssing , den 09.02.1990 GEMEIN :AD FÜSSING 

, 
. . .... , ..(~{ . .... ". \ 

nan ,) 
Bür9.~rmeister 

Die Änder ung wurde mit Begründung am 09.02.1990 gern . § 12 8auGB öffentlich 

ausgelegt . Die Auslegung ist am 09.02 .1990 ortsüblich durch Anschlag an 

der Amtstafel bekanntgemacht worden . 

Oie Änder ung des Bebauungsplanes ist damit nach § 12 8auGB rechts verbind­

lich. 


Bad Füssing, den 09.02 . 1990 FÜSSING 

r 

Bürgermeister j 



ARCHITEKTURBORO OTTO HOFMEISTER PFARRKIRCHENER STR. 53 8330 EGG ENFELDEN 

BE G R Ü N DUN G 

zur 2 . Be bauung s - und Grü no r dnu ngsplan-Änderung 
Deckb l a tt Nr. 2 Alt Füssi ng 

Ge meinde: Bad Füs s i ng 
Land kreis: Pass au 
Reg i erungsbezirk: Niederbaye r n 

Der Bebauungs - und Grü nordnungs p l a n Alt Füssing weist auf de n 

Grundst üc k s fl ächen Fl . -N r , 107 7 u nd 10 78 eine zwei- und drei ge ­

schoßige Bebauu ng mit Tiefgarage aus . 


Die vol l e Nu tzung des Kellers - bei Babehaltung der Tie f garage n ­

Zu fa h rt - bedingt ei ne neue Gr und rißplan un g der Stel l p l ätze. 

Hi erdurc h vers c hieb t s i ch der Umr iß der Tiefgarage. Obe rird ische 

Geb ä ude b le iben unve r ä nder t. 


Für Dec kblatt Nr. 2 ge l ten auch die Erläuterungen und dle text ­

l ichen Fes tsetzungen des rechtsverb i ndlichen Bebauungs- und 

Gr ün ord nungsplane s sowi e de r dazugehör i gen Begrül1dun g si nngemäß . 


Eggenfelde n , Landshut , 19 . Dezembe r 1989 - bm/ei ­

.. 




